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RICHARD, MARIE DOMINIQUE, ense1ignement ral de Platon Une nouvelle iInterpretia-

de platonısme Pretace de Fierre Hadaot Parıs Cert 986 41 5
Das Buch 111 dem tranzösıschen Leser das Platonbild der Tübinger Schule VvVermi1t-

teln hat während vierJährıgen Auftenthalts Tübingen Kontakt mIıt Kon-
rad (Gaılser und Hans Joachım Krämer geschrıeben Es umtaßt ine Darstellung
(21—242), 1ine Sammlung der Testimonı1a (griechischer Text MIL tranzösıscher Überset-
zung) (248 381), Index locorum dieser Sammlung und 1Ne Bibliographie
393—405 reteriert zunächst dıe Kontroverse beginnend IMI1L Schleiermacher, über
Robin und Cherniss bıs hın Stellungnahmen VO VWıeland, Patzıg, J. Annas,

SC Gadamer und ] Findlay (21—47) Er geht ann auf diıe Zeugnisse für Platons
esoterische Lehre 6117 Er rekonstrulert dıe Überlieferungsgeschichte; charakterisıiert
und bewertet die einschlägigen antıken Autoren; die nıcht erhaltenen Werke, ı
denen die Berichte sıch tınden, werden beschrieben; die vorhandenen Zeugnisse Wer-
den INteErpretiert 49—170) Schliefßlich wırd der Inhalt der esoterischen Lehre darge-
stellt: die Suche ach den Prinzıpien und die Platonische 1erarchie des Seienden; die
Theorie der Idealzahlen; das Eıne un! die Unbegrenzte Zweıheıt. Durch große
Übersichtlichkeit und dadurch, dafß sıch beständig aut die verschiedenen Interpreta-
LLONeEN der Sekundärliteratur bezieht, ıI1IST das Buch ine Orientierungshilfe ı
schwierigen Rekonstruktion un!: umfangreichen Kontroverse RICKEN <

SCHRIFTEN A ARISTOTELISCHEN ETHIK Hrsg VO Christian Mueller-Goldingen
(Olms Studien Hıldesheim/Zürich/New ork Olms 1988 MIR
Der Band enthält ach Einleitung des Hrsg 25 photomechanısch nachge-

druckte Auftsätze 4Uu5 den Jahren 1928 bıs 1980 Erl reprasentalıven Überblick
ber die Forschungsliteratur dieser Zeıt geben. Dıie Auswahl ı1ST uch durch ‚WeEe1
ere Krıterien bestimmt: erstens die Entlegenheit des Orts, dem dıe Beıträge —

sprünglıch veröffentlicht wurden; sollten Überschneidungen MItL bereits
erschienenen Sammelbänden ZUr arıstotelischen Ethik vermieden werden.

Eıne Gruppe ı15L Echtheits- un Datierungsfragen gewıdmet. Die Kontroverse
ber dıe Magna Moralıa 1ı1ST dokumentiert durch Dirlmeier, Die Zeıt der ‚Großen
Echik‘ (Rheinisches Museum 88, Düring, Rezension Dirlmeiers Überset-
ZUNg der Magna Moralıa (Gnomon 33 ext ber das Verhältnis der

Mert 4Uus Ph Merlan, Studies Epıcurus an Arıstotle, 1960 Cooper, The
Magna Moralıa and Arıstotle Moral Philosophy (Amerıcan ournal of ılology 94

Kowe, reply John Cooper the Magna Moralıa (Amerıcan Journal of
Philology 96, Dıiıe relatıve Datierung der Nıkomachischen und der Eudemıi-
schen Ethik ı1ST Thema VO Allan, Quası mathematical method ı the Eudemian
Ethics (Symposium Arıstotelıcum, ders., Rezension Dırlmeiers Übersetzung
der Eudemischen Ethık (Gnomon 58, Rowe, The INCADUINS of

the Eudemian Ethics (5 Symposium Arıstotel1icum, Weblh The relatıv
datıng of the ot pleasure Arıstotle Ethics (Phronesıs DE Wıe Webh
befaßt sıch uch Owen, Arıstotelian pleasures (Proceedings of the Arıstotelian
Soclety E MI1 dem Verhältnis der Lustdefinitionen VII und.
Mırt Werner Jaeger entwicklungsgeschichtlicher Hypothese seizen sıch auseinander

Gadamer, Der arıstotelische Protreptikos un: die entwicklungsgeschichtliche
Betrachtung der arıstotelischen Ethik (Hermes 63 Flashar, Dıi1e Kritiık der
Platonischen Ideenlehre der Ethık des Arıstoteles (Synusıa, Festschrift Schadewaldt

Beı zweıten Gruppe liegt der Akzent auf inhaltlichen Fragen. Den arıstoteli-
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